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Weihnachts- und Neujahrsgruß des Bürgermeisters 

Liebe Achbergerinnen und Achberger, 
das Jahr 2025 geht zu Ende – Zeit zurück zu blicken, aber 
auch nach vorne.  
 
Für mich persönlich war dieses Jahr von der Halbzeit 
meiner Amtszeit als Bürgermeister geprägt und von  
meinem Nachrücken in den Kreistag des Landkreises 
Ravensburg, wo ich im Ausschuss für Bildung und Kultur 
sowie im Sozialausschuss mitwirken darf – das erste mal 
seit Jahrzehnten, dass ein Kreistagsmitglied aus Achberg 
unsere Interessen dort vertreten darf. 
 
In der Gemeindepolitik haben wir mit den Grundsatzent-
scheidungen zum Neubau des Feuerwehrhauses und 
zum Geothermie-Heizsystem für unsere Liegenschaften 
rund um die Achberghalle zwei ganz wichtige Weichen-
stellungen getroffen, um diese Zukunftsprojekte jetzt 
zielgerichtet umsetzen zu können. Und wir haben damit 
auch die Grundlage geschaffen, um in der nächsten Zeit 
miteinander darüber diskutieren zu können, wie wir das 
bisherige Feuerwehr-/Bauhofgebäude und die Flächen 
rund um die Achberghalle als Ortszentrum weiter ent-
wickeln wollen. Mit dem tatsächlichen Start des Breit-
bandausbaus nach langen Vorplanungen werden wir in 
den nächsten beiden Jahren zusammen mit den Zweck-
verband Breitbandausbau Ravensburg gut 5 Mio. € in 
diese für uns alle so wichtige Zukunftstechnologie inves-
tieren. Und mit dem Sozialwohnungsbau am Fuchsacker 
im Doberatsweiler konnten wir den ersten Schritt zur 
Wohnbauentwicklung in Achberg abschließen, so dass 
nun auch der Weg frei ist für weitere Wohnbauprojekte, 
etwa mit dem Anwesen Kirchstraße 2.  
 
Neben diesen großen Investitionsthemen gab es aber 
auch viele kleine Highlights im Jahreslauf: Zum Beispiel 
die sehr gelungene Neugestaltung des Spielplatzes, den 
wir im November teilweise zum Spielen freigeben konn-
ten. Mit der Verleihung unserer ersten Bürgermedaille 
an Jupp Farfeleder konnten wir Danke sagen für seine 
großen Verdienste um die Ortsheimatpflege in Achberg – 
der Beginn einer hoffentlich schönen neuen Tradition, 
besonders verdiente Menschen in Achberg auszuzeich-
nen. Mit dem großen Narrensprung der Kolderar im  
Februar und dem ersten GreenPulse-Festival am Schloß 
Achberg im Juli gab es zum Beispiel ganz unterschied-
liche schöne Events in der Gemeinde, neben vielen  
anderen aus dem Vereinsleben. Im Mai durfte unsere 
Grundschule außerdem Stefanie Friedl als neue Rektorin 

herzlich willkommen heißen – ein wichtiger Baustein für 
die Zukunft unseres kleinen aber feinen Schulstandorts. 
Besonders freue ich mich über zwei Themen für 2026: 
Wir starten ab Januar in das landkreisweite Projekt der 
Solidarischen Gemeinden und konnten dabei mit Hannah 
Danner auch gleich eine engagierte neue Senioren-
beauftragte gewinnen. Sie wird neben Ihrer erfolgrei-
chen Arbeit als Kinder-, Jugend- und Familienbeauftragte 
zukünftig auch wichtige Projekt entwickeln, damit  
Achberg auch im Alter ein guter Ort zum Leben bleiben 
kann – mehr dazu demnächst im Amtsblatt. Und vergan-
gene Woche haben wir endlich auch den Genehmigungs-
bescheid für den geplanten RuheForst bei Siberatsweiler 
erhalten, so dass wir zusammen mit dem Fürstenhaus als 
Grundstückseigentümer und der RuheForst-GmbH im 
neuen Jahr auch dieses Projekt konkret an den Start  
bringen können. 
 
Für mich zeigen all diese Themen, dass die Umsetzung 
guter Projekte manchmal mehr Zeit braucht, als man sich 
als Bürgermeister (und vielleicht auch als Bürger) zu-
nächst wünscht. Dass wir es mit Beharrlichkeit aber auch 
schaffen, die nötigen Weichenstellungen für die Entwick-
lung unserer Gemeinde zu stellen und uns damit fit für 
die Zukunft zu machen. Dank weiterhin guter Steuerein-
nahmen haben wir die nötigen Rücklagen für all diese 
Themen, und auch unser Anteil von ca. 1 Mio. € am  
Sondervermögen des Bundes hilft uns, hier weiterhin 
handlungsfähig zu bleiben. Wenn wir damit dann in den 
nächsten Jahren doch keine Kredite benötigen sind wir 
dabei nicht böse. 
 
Mir ist wichtig, an dieser Stelle all denen Danke zu sagen, 
die sich an den verschiedensten Stellen in unserer Ge-
meinde einbringen, um diese vielen großen und kleinen 
Themen in Achberg voranzubringen, aber auch ganz ein-
fach dazu beitragen, dass Achberg eine lebendige Dorf-
gemeinschaft hat, in der man gerne lebt: In den Vereinen 
und Initiativen, bei Festen und Feiern, in der Begegnung 
im Alltag. Und ich danke auch allen, die sich dafür einset-
zen, dass wir unser Achberg auch in Zukunft lebenswert 
erhalten und weiterentwickeln: Im Ehrenamt, als Arbeit-
geber, als Mitarbeitende der Gemeinde, vor allem aber 
auch im Gemeinderat. Wir sind hier nach der Kommunal-
wahl gut zusammengewachsen, und unsere Arbeit dort 
ist – gerade auch bei schwierigen Entscheidungen für die 
Zukunft unserer Gemeinde – weiterhin geprägt von sehr 
sachlicher, konstruktiver Diskussion und dem Willen, aus 
ganz unterschiedlichen Meinungen am Ende gemeinsam 
getragene Entscheidungen zu erreichen – eine Haltung, 
die uns als Gemeinde gut in die Zukunft tragen wird. 
 

Aus dem Rathaus 



 

 

Ihnen, Ihren Familien und allen Menschen, die Ihnen 
wichtig sind, wünsche ich schöne Weihnachtstage und 
einen guten Start ins neue Jahr 2026, das für Sie und uns 
alle von Gesundheit, Frieden und Erfolg getragen sein 
möge! 
 
Ihr Bürgermeister Tobias Walch 
 

Dank ans Landhaus-Team 

Nach mehr als 18 Jahren schließt zum 31.12.2025 mit 
dem Landhaus Achberg leider der gastronomische 
Mittelpunkt unseres Ortes. Viele Achbergerinnen und 
Achberger werden mit dem Landhaus schöne Erinnerun-
gen verbinden – seien es Familienfeiern, ein Schnitzel 
oder auch nur eine Kugel Eis. Namens der Gemeinde  
sage ich Rieke und Bernd Kühner herzlichen Dank für  
18 Jahre angenehmer und leckerer Gastlichkeit in  
Achberg und wünsche Ihnen beiden alles Gute für Ihre 
Zukunft! Und gemeinsam hoffen wir, dass sich für das 
Landhaus bald eine Nachfolgelösung findet. 
Bürgermeister Tobias Walch 
 

Infos zum Breitbandausbau  
Jahresausklang der Baumaßnahmen  

Die Arbeiten zum Breitbandausbau in Achberg gehen 
jetzt in die Winterpause und werden ab 19.01.2026 fort-
gesetzt. Weiter geht es dann im Bereich Siggenreute/ 
Liebenweile, im Ortskern von Esseratsweiler sowie in 
Gunderatweiler. 
 

Öffnungszeiten Rathaus über die Feiertage 

Rathaus geschlossen vom 24.12. bis 28.12.2025 
und vom 31.12.2025 bis 06.01.2026. 
Rathaus geöffnet am 29.12.2025 und am 30.12.2025 zu 
den üblichen Öffnungszeiten. 
Das letzte Amtsblatt erscheint am 18.12.2025 und das 
erste Amtsblatt 2026 am 08.01.2026. 
 

Bekämpfung von Rattenbefall 

Aus gegebenem Anlass folgender Hinweis: Wenn Sie auf 
Ihrem Grundstück Rattenbefall feststellen, informieren 
Sie bitte unverzüglich das Rathaus, damit ggf. koordi-
nierte Bekämpfungsmaßnahmen durch die Gemeinde 
beauftragt werden können. Für Ihr eigenes Grundstück 
sind Sie parallel verpflichtet, geeignete Bekämpfungs-
maßnahmen durch eine fachkundige Firma durchführen 
zu lassen. In jedem Fall muss bei der Bekämpfung darauf 
geachtet werden, dass Gefahren für Menschen und an-
dere Tiere ausgeschlossen werden. 
 

Wasserzählerablesung 

Betreiber von Regenwassernutzungsanlagen für WC, 
Waschmaschine etc. werden aufgefordert, zur Ermitt-
lung der aus diesen Anlagen in die Abwasseranlage ein-
geleiteten Wassermenge dem Rathaus den Zählerstand 
mitzuteilen. Bisher nicht gemeldete Regenwasseranla-

gen sind ebenfalls anzumelden. Brennereibetreiber, die 
für ihre Brennerei einen separaten Wasserzähler benut-
zen und nicht pauschal veranlagt werden sowie die  
Besitzer eines Schwimmbades werden gebeten, für die 
Absetzung von der Abwassergebühr ihre Zähler abzu-
lesen und im Rathaus zu melden. Die Abrechnung erfolgt 
mit Bekanntgabe des Gebührenbescheids. 
 
Sollten die Wassermengen nicht bis zum 15.01.2026  
gemeldet werden, können Anträge auf Absetzung von 
Wassermengen, die nicht in die Abwasseranlage einge-
leitet werden, nur noch bis Ablauf eines Monats nach 
Bekanntgabe des Gebührenbescheids gestellt werden. 
Anträge aus früheren Jahren können nicht mehr berück-
sichtigt werden. 

 

Satzung und Bestattungsgebührenordnung für 
den Bestattungswald RuheForst Alpenblick 

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 20.11.2025 
die Satzung sowie die Bestattungsgebührenordnung für 
den Bestattungswald RuheForst Alpenblick beschlossen. 
Diese wurden am 11.12.2025 ausgefertigt und treten 
zum 01.01.2026 in Kraft. Die vollständigen Satzungstexte 
hängen vom 18.12.2025 bis zum 08.01.2026 im Schau-
kasten am Rathaus aus und sind zugleich auch auf der 
Homepage der Gemeinde unter Aktuelles > Bekannt-
machungen eingestellt. 
Inzwischen liegt auch die bestattungsrechtliche Geneh-
migung des RuheForstes durch das Landratsamt vor. Da-
mit können die Gemeinde und die Unternehmensgruppe 
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Fürst von Hohenzollern sowie die RuheForst GmbH als 
Kooperationspartner die weitere Umsetzung des Be-
stattungswaldes auf dieser Grundlage angehen. Die Er-
öffnung des RuheForstes wird für das Frühjahr geplant. 
Wir werden Sie hierzu weiter informieren. 
 

 
Altfeuerwehr 

Die ehemaligen Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr 
Achberg treffen sich wieder am Freitag, den 19.12.25 
um 19:30 Uhr im Cafe Abel in Oberreitnau. Auf ein 
zahlreiches kommen freut sich das Orgateam. 
 

Musikverein Achberg  
Musikalische Neujahrsgrüße  

Liebe Achbergerinnen und Achberger, 
der Musikverein überbringt ihnen musikalischen Neu-
jahrsgrüße zum Jahresende. Hier unser grober Fahrplan:  
 

Montag, 29.12.2025, ab 09:00 Uhr:  
Gruppe 1 vormittags Pechtensweiler 
   nachmittags Biegenäcker, Englitzweg,  
   Himmelreich und Steinenbrückle 
   am späten Nachmittag Erlenstraße und  
   Wattrain 
 

Gruppe 2 vormittags Doberatsweiler 
   nachmittags Liebenweiler am Hang 
Gruppe 3 vormittags Englitz, Oberpol, Bahlings und  
   Baind 
   nachmittags Regnitz, Isigatweiler und  
   Duznau 
   am späten Nachmittag Stohreute und  
   Alt Liebenweiler 
 

Dienstag, 30.12.2025, ab 09:00 Uhr:  
Gruppe 1 vormittags Esseratsweiler beginnend bei  
   Ziegelhütte, dann Kirchstraße 
   nachmittags Schulstraße u. Schmittenhalde 
Gruppe 2 vormittags Esseratsweiler beginnend am  
   Humboldt-Haus, dann Sonnenhalde 
   Nachmittags Wiesenrain und Fliederstraße 
Gruppe 3 vormittags Königsbühl und Siberatsweiler  
   Nachmittags Rankenbühl, Hohbuchweg und  
   Gunderatweiler. 
 

Auch dieses Jahr kommt wieder die Spendenbox zum 
Einsatz. Sofern Sie eine Spendenquittung wünschen, 
bitten wir Sie, den Geldbetrag gemeinsam mit Ihrer  
Anschrift in einem geschlossenen Briefumschlag in die 
Spendenbox einzuwerfen. Falls wir Sie nicht persönlich 
antreffen, wünschen wir Ihnen und Ihren Familien auf 
diesem Weg ein glückliches, gesundes und erfülltes  
neues Jahr. Möge 2026 viele schöne Momente, Freude 
im Alltag und Zuversicht in allen Lebenslagen bringen.  
 
Bleiben Sie gesund und bewahren Sie sich die Musik im 
Herzen! Ihr Musikverein Achberg 
 

Theaterverein Achberg 

Am Samstag, den 20.12.2025 findet um 14:00 Uhr  
unsere Kinder-, Familien- und Seniorenvorstellung statt 
(eine Reservierung ist nicht erforderlich). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Achberg blüht: 
Neujahrswanderung 2026 

Wir wollen wieder an unsere kleine Tradition anknüpfen 
und das Neue Jahr mit einer gemeinsamen Wanderung 
beginnen. Jupp Farfeleder wird mit uns einen Weg an 
alten Weinbergen und Weihern vorbei über Esserats-
weiler, Duznau, Storeute, Siggenreute gehen und uns 
viele geschichtliche Hintergründe erzählen. Reine Geh-
zeit ca. 2 Stunden. Gemeinsamer Abschluss im Inka  
möglich. Unbedingt an festes Schuhwerk denken, wir 
gehen teilweise querfeldein. Treffpunkt: Donnerstag, 
den 01.01.2026 um 14:00 Uhr am Kirchplatz in Esserats-
weiler  
 

Änderungen bei der Nachbarschaftshilfe 

Liebe Achberger, nach 11 Jahren gebe ich die Einsatzlei-
tung der NBH zum 31.12.2025 ab. Ich bedanke mich ganz 
herzlich bei Allen, die mir in dieser Zeit ihr Vertrauen 
geschenkt und mich unterstützt haben. Der Dienst an 
und mit den Menschen hat mir immer Freude bereitet, 
jedoch nicht die fortschreitende Bürokratie. Der kirchli-
che Träger hat sich nun hier zu einer Kooperation mit 
dem Kranken- und Nachbarschaftshilfeverein Neuravens-
burg (KNN) entschlossen. Es geht also gut weiter und ich 
wünsche den Verantwortlichen, ganz besonders 
Edeltraud Hofer, ein gesegnetes Wirken und gute Zu-
sammenarbeit. Ihre Tina Dehm 
 

Vereine 
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Neue Einsatzleitung Nachbarschaftshilfe  
Neuravensburg und Achberg 

Mein Name ist Edeltraud Hofer, lebe und arbeite mit 
meiner Familie auf unserem landwirtschaftlichen Betrieb 
in Engetsweiler. Seit dem 01.10.2025 habe ich die Ein-
satzleitung vom KNN Neuravensburg übernommen und 
werde zum 01.01.2026 die Einsatzleitung in Achberg mit 
übernehmen. Ich freue mich auf meine neuen Aufgaben 
und bin dankbar für die Unterstützung und Einarbeitung 
durch Tina Dehm sowie den Helfern und Helferinnen. 
Kontaktaufnahme KNN: Tel. 0157 56347024 
 

Team Treff .) MGH  
Spieletreff im Martin-Grisar-Haus 

Spielst du gerne Brettspiele? Oder Karten? Oder Würfel-
spiele? Und manchmal fehlen einfach MitspielerInnen, 
die auch Lust haben? Vielleicht finden sich bei unserm 
offenen Spieletreff Gleichgesinnte. Wir laden alle dazu 
herzlich ein: 
Sonntag, 11.01.2026 um 17:00 Uhr im MGH/
Wintergarten. Bringt euer Lieblingsspiel mit. Am besten 
eines, das nicht zu lange geht, dass wir Viele ausprobie-
ren können. Wir freuen uns und sind gespannt. 
Team Treff.) MGH 
 

 
„Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals sage 
ich: Freuet euch! Der Herr ist nahe!“ | Phil 4,4.5b  
 
Gottesdienste und Veranstaltungen  
 
Donnerstag, 18.12.2025 
10:00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
   Seniorentanz 
17:00 Uhr Wittwaiskirche - „Jungschar“ 
19:00 Uhr Bibelgruppe | Hauskreis 
   Treffen in privaten Räumen.  
   Kontakt: giselaholzmueller@gmx.de 
 
Freitag, 19.12.2025 
10:00 Uhr Haus der Pflege St. Gebhard Amtzell 
   Gottesdienst 
 
Samstag, 20.12.2025 
09:30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
   Andacht mit Frühstück für Trauernde 
12:00 Uhr Kath. Kirche St. Martin Wangen 
   12-Uhr-mittags-im Advent 
14:30 Uhr Stadtkirche – Probe Krippenspiel 
17:00 Uhr Blausee bei Primisweiler 
   Adventsandacht (Verdeil) 
20:00 Uhr Stadtkirche – Weihnachtskonzert des 
   Jazzpoints Wangen 
 
Sonntag, 21.12.2025 | 4. Advent 
09:30 Uhr Kapelle der OSK – Gottesdienst (Verdeil) 
10:00 Uhr Stadtkirche– Gottesdienst (Dr. Jooß)  

18:00 Uhr Stadtkirche – Konzert des Chors 
   „Fisherman`s Friends“ 
 
Dienstag, 23.12.2025 
09:30 Uhr Wittwaiskirche Krabbelgruppe  
 
Mittwoch, 24.12.2025 | Heiligabend 
14:00 Uhr Haus der Pflege St. Gebhard Amtzell 
   Gottesdienst 
15:00 Uhr Park der OSK – Weihnachten im Park  
   Musikalisch begleitet durch eine Bläsergrup-
   pe der JMS (Schilk/Verdeil) 
 
15.00 Uhr Fachkliniken – Krippenspiel (Müller) 
15:30 Uhr Stadtkirche – Familiengottesdient mit Krip- 
   penspiel (Dr. Jooß) 
16:00 Uhr Kreissporthalle Foyer – „Weihnachten ge- 
   meinsam mit der Diakonie“ – Andacht und  
   gemeinsames Abendessen 
16:30 Uhr Wittwaiskirche – Familiengottesdienst mit  
   Krippenspiel (Müller) 
17:00 Uhr Friedenskirche – Familiengottesdienst  
   (Verdeil) 
18:00 Uhr Stadtkirche – Christvesper (Dr. Jooß) 
 
Donnerstag, 25.12.2025 | 1. Weihnachtsfeiertag 
10:00 Uhr Stadtkirche –Weihnachtsfestgottesdienst  
   mit Abendmahl und Taufen (Dr. Jooß) 
10:00 Uhr Fachkliniken – Gottesdienst (Müller) 
 
Freitag, 26.12.2025 | 2. Weihnachtsfeiertag 
10:00 Uhr Haus der Pflege St. Gebhard Amtzell 
   Gottesdienst  
10:30 Uhr Nicolai-Kirche Isny – Gottesdienst 
 
Sonntag, 28.12.2025 
10:00 Uhr Stadtkirche – Weihnachtlicher Sing-Gottes-
dienst mit musikalischer Begleitung des „De-Chor“ aus 
Deuchelried (Dr. Jooß) 
 
Dienstag, 31.12.2025 | Silvester 
16:30 Uhr Friedenskirche Amtzell 
   Gottesdienst zum Jahresschluss mit Abend 
   mahl (Rauch) 
18:00 Uhr Stadtkirche – Gottesdienst zum Jahres- 
   schluss mit Abendmahl (Dr. Jooß) 
 
Donnerstag, 01.01. | Neujahr 
10:30 Uhr Kath. Kirche St. Martin Wangen 
   Ökumenischer Neujahrsgottesdienst 
   (Dr.Jooß) 
14:00 Uhr Kath. Kirche Amtzell - Ökumenischer  
   Neujahrsgottesdienst und Fahrzeugsegnung 
   (Wiltsche/Verdeil) 
 
Sonntag, 04.01.2025 
10:00 Uhr Wittwaiskirche - Gottesdienst (Verdeil) 
 
 
 

Ev. Kirchengemeinde Wangen i. A. 
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Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 16:00 Uhr und 
die Wittwaiskirche täglich bis 19:00 Uhr geöffnet.  
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage 
unter www.evkirche-wangen.de oder folgen uns auf  
Instagram. 
 
Gemeindebüro:   
Mo. bis Fr.  08:30 bis 11:30 Uhr  
Adresse:  Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A. 
Telefon:  07522 2324,  
E-Mail: gemeindebuero.wangen@elkw.de 
Instagram:  evkirche_wangen 
 
Weihnachten gemeinsam – Ein Angebot der Diakonie! 
Wir laden alle Menschen, die sonst am Heiligabend ein-
sam bleiben würden, am Mittwoch, 24.12.2025 von 
16:00 bis 19:00 Uhr in das Foyer der neuen Kreissport-
halle in Wangen zu einem Fest miteinander ein. Es gibt 
Gutes für den Bauch und Gutes für die Seele! Wir möch-
ten miteinander Essen und einen gemütlichen Heilig-
abend verbringen. Für die Gäste ist das Essen kostenlos 
und eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Ermöglicht 
wird dies durch die finanzielle Unterstützung der Bürger-
stiftung Wangen und des Stoffhirsch als Caterer und 
Sponsor. Wir suchen wir „Freudenboten“, die sich auf 
das Wagnis einlassen, den Heiligabend einmal anders zu 
feiern. Gesucht sind Mitarbeitende für den Service, die 
Begleitung der Gäste, der Mitgestaltung des Rahmenpro-
gramms, der Dekoration sowie bei der Unterstützung 
des Fahrdienstes. Die Diakonie gestaltet eine Weih-
nachtsandacht, moderiert den Abend, koordiniert die 
Planung und freut sich über jede und jeden, der mit-
macht. Interessierte melden sich als Helfer/in per Tele-
fon: 07522/707500 oder E-Mail: dbs@diakonie-oab.de 
 
Frohe Weihnachtstage! 
Die Tage im Advent und rund um Weihnachten haben 
einen besonderen Glanz. Sie lassen uns ahnen und spü-
ren, dass es möglich ist, sich auf den Weg zu machen, 
himmlischen Zeichen zu trauen, Wunderbares zu entde-
cken, Liebe zu verschenken und Frieden zu finden. Auch 
dieses Jahr sind wir wieder eingeladen, uns von der  
Liebesgeschichte Gottes mit uns Menschen berühren 
und von der weihnachtlichen Freude anstecken zu  
lassen. Wir wünschen Ihnen lichterfüllte Weihnachtstage 
und ein gesegnetes Neues Jahr! 
Herzlich Ihre Pfarrerinnen 
 
Gabriele Verdeil und Dr. Elisabeth Jooß 
 

 

„Geh(t) doch! – Schulweg ohne Elterntaxi“:  
Landesweite Spannband-Aktion vor Schulen gestartet 

Die Landesverkehrswacht Baden-Württemberg e.V., die 
Unfallkasse BW sowie das Land Baden-Württemberg  
setzen sich gegen die steigende Zahl von Elterntaxis ein.  
 

Die Erhöhung der Verkehrssicherheit im unmittelbaren 
Schulumfeld, die gezielte Förderung der Eigenständigkeit 
von Kindern auf dem Schulweg und vor allem die Sen-
sibilisierung der Erziehungsverantwortlichen für die  
Gefahren von Elterntaxis sind die erklärten Ziele des  
landesweiten Projekts „Geh(t) doch! – Schulweg ohne 
Elterntaxi“. Der Startschuss zu dieser gemeinsamen  
Aktion von Landesverkehrswacht Baden-Württemberg 
e.V., Unfallkasse Baden-Württemberg, Ministerium des 
Inneren, für Digitalisierung und Kommunen, Ministerium 
für Verkehr sowie Ministerium für Kultus, Jugend und 
Sport fiel am 01.12.2025 an der Teichwiesenschule in 
Korntal-Münchingen. In den kommenden Wochen  
werden rund 2.000 Banner in Baden-Württemberg für 
den sicheren Schulweg zu Fuß werben.  
 

 

Landhaus Achberg 

Wir schließen das Landhaus Achberg zum 01.01.2026. 
Bitte die noch gültigen Gutscheine bis zum 31.12.2025 
einlösen, danach verlieren sie ihre Gültigkeit! 
 
Vielen herzlichen Dank, für die vergangenen 18 Jahre 
Fam. Kühner und Mitarbeiter 
 

Gesucht: Ruhiges Zuhause ab 3 Zimmern mit  
Garten in Achberg & Umgebung.  

Wir, Ludwig (37) und Isabelle (36), berufstätig in unbe-
fristeter Vollzeit, seit jeher fest in der Region verwurzelt. 
Unser Hund Leto ist stubenrein, ruhig & gut erzogen. 
Respektvoller Umgang mit Haus & Nachbarn selbst-
verständlich. Über Hinweise freuen wir uns sehr:  
Tel.: 0170 8108475, E-Mail: LudwigIsabelle@proton.me 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Aus der Region 

Sonstiges 

http://www.evkirche-wangen.de
mailto:gemeindebuero.wangen@elkw.de
mailto:dbs@diakonie-oab.de
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Frohe Weihnachten! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Feuerwehr Tel. 112 

Polizei-Notruf Tel. 110 

Lebensbedrohliche Situationen Tel. 112 

Zahnärztli. Bereitschaftsdienst Tel. 0761 120 120 00 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 116 117 

Pflegestützpunkt Lkr. RV. Tel. 07522-996-3667 

Nachbarschaftshilfe Leitung Tel. 0157 56347024  
Nachbarschaftshilfe Vertretung Tel. 08380 542 

Strom 24h-Störungshotline: Tel. 08382-704-222  
Wasser Störungsstelle: Tel. 07528-920-906  
Öffentl. Defibrillatoren:      EW: Foyer  Seniorenresidenz 
                                                Parkplatzt Martin Grisar Haus 
                                                SW:  Argenstraße 39 

Apotheke Samstag: St. Georgs-Apotheke, Wasserburg 
Apotheke Sonntag: Löwen-Apotheke, Lindau/B. 
 

 
Herausgegeben, gedruckt und verlegt vom: 
Bürgermeisteramt der Gemeinde Achberg, ViSdP Bürgermeister Tobias Walch 

88147 Achberg, Kirchstraße 9, Telefon 08380 981410, info@achberg.de 
Öffnungszeiten: Mo. 07:00 bis 12:00 Uhr 
 Di.  09:00 bis 12:00 Uhr 
 Mi.  09:00 bis 12:00 Uhr und 15:00 bis 17.30 Uhr 
 Do.  geschlossen 
 Fr.  09:00 bis 12:00 Uhr 
 
Beiträge senden Sie bitte an amtsblatt@achberg.de.  
Redaktionsschluss ist i.d.R. dienstags bis 12:00 Uhr. 

  
 
Auflösung Weihnachtsrätsel: 
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Katholische Kirchengemeinden 

Pfarrer Claus Blessing Tel. 07522 973 444 / mobil: 0172 933 8230   Claus.Blessing@drs.de  

PR Mirjam Schweizer Tel. 07528 927 106 / mobil: 0174 796 4816  Mirjam.Schweizer@drs.de  

GR Verena Beck Tel. 07520 966 9066 / mobil: 0163 337 8774  Verena.Beck@drs.de 

GR Luitgard Immler Tel. 07522 973 411   Luitgart.Immler@drs.de  
Kirchenpflege Sabine Leitner Tel. 07528 91182 / mobil: 0163 973 28 37   Sabine.Leitner@drs.de 

Pfarramt Amtzell – Haslach Tel. 07520 96160  Pfarramt.Amtzell@drs.de  

Pfarramt Schwarzenbach – Achberg Tel. 07528 7238  Pfarramt.Schwarzenbach@drs.de  

Pfarrbüros vom 22.12. – 31.12. geschlossen 

Weihnachten: „Ein leiser Besuch Gottes“ 
Liebe Gemeinde, 
Weihnachten kommt jedes Jahr wie ein leiser Besuch Gottes. Es erinnert uns daran, dass das Licht stärker ist als jede 
Dunkelheit. Jesus wird mitten unter uns geboren – nicht im Lärm, sondern in der Stille, nicht im Überfluss, sondern in 
der Einfachheit. Ich möchte eine schöne kleine Geschichte erzählen. Vor einigen Jahren stand ein älterer Mann am Ein-
gang einer Kirche. Es war kalt, und er zögerte, hineinzugehen. Eine Mutter mit ihrem kleinen Sohn bemerkte ihn. Der 
Junge blieb stehen, lächelte den Mann an und sagte: „Kommen Sie mit uns hinein. Drinnen ist es warm – und nie-
mand soll an Weihnachten allein sein.“ 
Der Mann folgte den beiden leise. Nach der Messe sagte er mit Tränen in den Augen: 
„Ich wollte eigentlich nach Hause gehen, ohne jemandem zu begegnen. Aber ihr habt mich erinnert: Weihnachten ist 
nicht nur ein Fest der Lichter – es ist ein Fest der Herzen.“ 
Dieser kleine Moment, ein Blick, ein Lächeln, eine Einladung, hat einem Menschen wieder Hoffnung geschenkt. Er zeigt 
uns: Weihnachten beginnt dort, wo wir ein offenes Herz haben und einem anderen Menschen Wärme schenken – viel-
leicht nur einen Augenblick lang, aber lange genug, um etwas zu verändern. Ein altes indisches Sprichwort sagt: „Ein 
einziges Licht kann tausend Andere entzünden, ohne selbst dunkler zu werden.“ So ist Weihnachten: Wenn wir einan-
der Liebe schenken, verlieren wir nichts – im Gegenteil, unsere Herzen werden heller. Wenn wir uns Zeit füreinander 
nehmen und Freude weitergeben, dann wird Christus wirklich in unserer Mitte geboren.  
Ich möchte diesen Impuls mit einigen Segensworten abschließen: 
 Möge das Licht von Weihnachten in eure Häuser und Herzen scheinen.  
 Möge der Frieden des Christkinds euch begleiten und stärken.  
 Möge das neue Jahr 2026 ein Jahr der Hoffnung, des Mutes und des Miteinanders werden.  
Gott segne Sie und ihre Familien – heute, an Weihnachten und im ganzen kommenden Jahr. Frohe und gesegnete 
Weihnachten und ein gutes neues Jahr und reichlich von Gottes Segen! 
(Beitrag in ungekürzter Form auf der Homepage nachzulesen) 
Ihr Pastoralteam Pfarrer Claus Blessing, Verena Beck, Mirjam Schweizer, Philipp Groll, Ajoy Kunnamkot, Pater Sunny 
Jordin, Luitgard Immler, Kirchenpflege und Pfarramtsekretärinnen 
 
Segnung von Brot, Salz und Kreide  
In den Gottesdiensten Sonntag, 04. Januar und am Erscheinungsfest 6. Januar werden Brot und Salz gesegnet. Brot, 
das Grundnahrungsmittel, und Salz, die notwendige Würze aller Speisen, gelten als Zeichen des Lebens, das Gott 
schenkt und mit seiner Kraft zur Vollendung führt. Die Segensbitten drücken aus, dass Gottes Segen sich dort zeigen 
möge, wo wir leben, in allem, was wir zum Leben brauchen, und in der Art, wie wir leben. 
 
Sternsinger 2026 
Liebe Achberger 
„Schule statt Fabrik- Sternsingen gegen Kinderarbeit“ so lautet das Motto der Sternsingeraktion 2026. Und so machen 
sich am 6.1. 2026 Tausende von Kindern auf, Spenden für Arme (in Bangladesch) zu sammeln. In Achberg gehen die 
Spenden seit Jahren nach Tansania zu Pater Dionys bzw. Bruder Jesaja und nach Bolivien. Vielen Dank schon im Voraus 
für das Engagement und die Unterstützung.  
 
Danke für 11 Jahre Einsatzleitung der Nachbarschaftshilfe Achberg 
Im Gottesdienst in Siberatsweiler am 3. Advent 2025 wurde Tina Dehm als Einsatzleitung der Nachbarschaftshilfe Ach-
berg verabschiedet. Pastoralreferentin Mirjam Schweizer dankte Ihr mit einem Geschenk für 11 Jahre Einsatzleitung, 
und äußerte ihre Freude darüber, dass sie weiterhin in der Nachbarschaftshilfe aktiv dabei ist. 
Die Nachbarschaftshilfe Achberg wurde im Jahr 2014 auf Initiative von Tina Dehm und einigen Frauen und Männern 
unter Trägerschaft der Kirchengemeinde Achberg gegründet. Wir freuen uns, dass es mit der Nachbarschaftshilfe Ach-
berg in Kooperation mit dem KNN Neuravensburg nun gut weitergeht.  

Beerdigungsdienst und Notfallnummer: PR Mirjam Schweizer Handy-Nr. 0174 796 4816 

http://www.se-argen.drs.de
mailto:Mirjam.Schweizer@drs.de
mailto:Verena.Beck@drs.de
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